
A N F R A G E

der Abgeordneten Vladyka und Kadenbach

an Frau Landeshauptmann-Stellvertreterin Liese Prokop

betreffend Information über Angebote der Kinderbetreuung

Im Oktober 2002 erhielten junge Frauen in Niederösterreich ein

über Angebote zur Kinderbetreuung informiert. Im Zusammenha

sendung stellen die Gefertigten an Frau Landeshauptmann-Ste

Prokop folgende

A n f r a g e :

1. Handelt es sich um eine offizielle Broschüre des Landes NÖ

sendung der ÖVP?

2. Wenn es sich um eine Aussendung der ÖVP handelt, warum

eine offizielle Telefonnummer des Landes NÖ abrufbar (Fam

Prokop)?

3. Wird hier den Mitarbeitern des Landes NÖ (Büro LHStv. Pro

verlangt?

4. In der angegebenen Broschüre wird als Pilotprojekt angefüh

jährige Kinder in NÖ-Kindergärten aufgenommen werden kö

ben Sie für diese Broschüre in einer offiziellen Aussendung 

Familienjournal; Heft 6, 2002), obwohl die Broschüre in dies

unvollständige Informationen an die Bevölkerung weitergibt,

Pilotprojekte hinsichtlich Altersmischung durchgeführt werde

lichkeit zur Betreuung für Kinder ab 1,5 Jahren eröffnet habe

5. Wenn es sich um eine Aussendung der ÖVP handelt, warum

„NÖ-Familienjournal“ des Landes beworben?
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